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1. Allgemeine Informationen zu EAGLE
EAGLE ist ein Grafikeditor, der für die Erstellung von Platinen-Layouts und Schaltplänen optimiert ist. EAGLE ist für alle Windows - und Linux - Versionen der letzten Jahre kompatibel. Es gibt drei verschiedene Versionen des Programms, die Professional-, die Standart- und die Light- bzw. Freeware-Version. Diese unterscheiden sich enorm in ihren Möglichkeiten (genauso wie in ihrem Preis).
Die in dieser Einführung genauer behandelten Punkte des Programms sind alles bereits in der Freeware-Version enthalten.

Für weitere Informationen zu EAGLE empfehle ich die Internetseite des Herstellers CadSoft, dort ist auch die Freeware-Version sowie ein kostenloses Tutorial erhältlich.
http://www.cadsoft.de

Die Bedienung von EAGLE ist auf verschiedene Weisen möglich zum einen durch Textbefehle in der Kommandozeile zum anderen durch anklicken von Icons im Befehlsmenü. Zusätzlich verfügt EAGLE noch über eine interne C ähnliche Kommandosprache, deren Einführung jedoch den Rahmen dieser Einführung sprengen würde.

2. Kurze Einführung
In dieser kleinen Einführung sollen schnell die wichtigsten Anwendungen von EAGLE vermitteln. Die Arbeitsschritte laufen in ihrer natürlichen Reihenfolge ab, angefangen mit dem Schaltplanentwurf im Schaltplan-Editor, über zum Layout-Editor in dem mit dem Autorouter die Platine fertig entflochten wird.
a. Control Panel

Bei dem Control Panel handelt es sich um die Steuerzentrale von EAGLE.

Hier erhält der Benutzer in der Baumansicht Überblick über die Bibliotheken, die Design-Regeln, die User-Language-Programme, die Script-Dateien, die CAM-Prozessor-Jobs und die Projekt-Verzeichnisse. In dem nebenstehendem Beschreibungsfenster stehen genauere Informationen zu den einzelnen Bauminhalten.

· Bibliothek

In der Bibliothek ist bereits eine Vielzahl von Verschiedenen Bauteilen enthalten. Im Beschreibungsfenster erführt man mehr über deren Aussehen, außerdem hat man über den ADD - Befehl die Möglichkeit das ausgewählte Bauteil direkt in den Schaltplan einzufügen.
· Projektverzeichnis

Im Projektverzeichnis kann der Benutzer neue Projekte Anlegen und diese verwalten.
Durch einen Klick mit der rechten Maustaste auf das Projektverzeichnis und Ordner öffnet sich ein Menü. Mit den Menüpunkten lassen sich neue Ordner und Projekte anlegen.

Durch einen Klick mit der rechten Maustaste auf Projekte öffnet sich ein Menü mit dessen Menüpunkten man über Schematic die Vorlage für Schaltpläne und mit Board die Vorlage für Platinen erzeugen kann.
b. Schaltplan Editor

Wie oben bereits angesprochen hat der Benutzer mit dem ADD Befehl die Möglichkeiten Elemente aus der Bibliothek einzufügen.
· DISPLAY

EAGLE Zeichnungen enthalten Elemente in unterschiedlichen Zeichnungsebenen oder Layern. Bei Klick DISPLAY öffnet sich ein Fenster in dem die unterschiedlichen Layer aufgeführt sind. Durch aktivieren bzw. deaktivieren der Layer lassen sich Elemente ein- bzw. ausblenden.
· ADD

Durch einen Klick auf das ADD Icon öffnet sich ein Fenster in dem man nun in der Suchzeile nach den benötigten Elementen suchen kann.

Nach der Auswahl eines Element und einem klick auf OK hängt das entsprechende Schaltzeichen am Mauszeiger und kann frei gesetzt werden. Um weiter Elemente hinzuzufügen wiederholt man den Vorgang.

Zum Zwecke der Übersichtlichkeit existieren, in den Bibliotheken auch Zeichnungsrahmen die man über den Suchbegriff *frame* erhält. Diese platziert man am Besten mit der linken Unteren Ecke im Ursprung (Das kleine Kreuz).
Um die restlichen Bauelemente wie Versorgungsspannung hinzuzufügen empfiehlt sich der Suchbegriff *supply*
· NET

Wenn man alles Bauteile und Elemente im Schaltplan platziert hat kann man die Bauteile verbinden. Um diese Arbeit zu erleichtern empfiehlt es sich mit dem DISPLAY Befehl den Layer 93 Pins zu aktivieren. Bei aktivem NET kann man die nun erschienen Pins leicht miteinander verbinden.
c. Layout Editor
Um eine Schaltung von einem Schaltplan auf eine Platine zu übertragen benötigt man den Befehl BOARD. Falls jemand nur den Plan einer Platine als EAGLE Datei hat kann er aus diesen mit dem Befehl SCHEMATIC einen Schaltplan erzeugen.

Daraufhin öffnet sich ein neues Fenster in dem die verwendeten Bauteile durch Luftlinien verbunden neben den Umrissen einer Platine erscheinen.
· MOVE

Mit Hilfe des MOVE Befehls haben sie nun die Möglichkeit die einzelnen Bauteile an ihren Platz auf der Platine zu verschieben.

Wenn alle Bauteile innerhalb der Platine ihren Platz gefunden haben, kann man mit der Entflechtung beginnen.
· AUTO

Für die automatische Entflechtung bietet EAGLE den Autorouter an. Dieser erspart dem Benutzer die Aufgabe die Platine selbst zu entflechten.

Für den Fall das man mit dem Ergebnis des Autorouters nicht zufrieden ist besteht die Möglichkeit des manuellen Routens mit dem Befehl ROUTE.
d. Erstellen einer Films zum ätzen einer Platine
Um den Film zum ätzen einer Platine zu erstellen ist erneut der DISPLY Befehl nötig. Mit den Layer Top, Via und Pads hat man alle relevanten Daten für die Platinenoberseite. Die relevanten Daten für die Unterseite ergeben sich aus den Layern Bottem, Via und Pads.
3. Hilfe zum Arbeiten mit EAGLE
a. Icon Erklärung
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Errors
b. Hilfreiche Suchbegriffe
*Pin header* 
für Stecker und Sockel

*frame*
für Zeichnungsrahmen

*supply*
für Versorgungsspannungen und Ähnliches
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